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B R E M I S C H E   B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 1529

Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE vom 22. Juli 2014

Kosten der Anschaffung und Lagerung von Grippemitteln

Vor einigen Jahren wurden in Deutschland Grippe-Pandemie-Pläne aufgestellt. In 
diesem Zusammenhang wurden große Mengen von Grippemitteln von den einzelnen 
Landesregierungen angeschafft. Auch Bremen kaufte größere Bestände der Grippe-
mittel Tamiflu® und Relenza® zur Verwendung und Lagerung ein. Eine neue Studie 
des Wissenschaftlernetzwerkes Cochrane erhärtet nun die bereits seit längerem be-
stehenden Zweifel an der Wirksamkeit des Grippemittels Tamiflu®.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:

1. 	 Wie hoch waren die Kosten für die Anschaffung des Grippemittels Tamiflu® 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

2. 	 Wie hoch waren die Kosten für die Anschaffung des Grippemittels Relenza® 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

3. 	 Wie hoch waren die Kosten für die Lagerung des Grippemittels Tamiflu® (bitte 
nach Jahren aufschlüsseln)?

4. 	 Wie hoch waren die Kosten für die Lagerung des Grippemittels Relenza® (bitte 
nach Jahren aufschlüsseln)?

5. 	 Wie viel der angeschafften Mengen an Tamiflu® wurden bislang verbraucht 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

6. 	 Wie viel der angeschafften Mengen an Relenza® wurden bislang verbraucht 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

7. 	 Wann endet die Verbrauchsfrist für die angeschafften Bestände des Grippemittels 
Tamiflu®?

8. 	 Wann endet die Verbrauchsfrist für die angeschafften Bestände des Grippemittels 
Relenza®?

		  Peter Erlanson,
		  Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE
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Antwort des Senats vom 26. August 2014

1.	 Wie hoch waren die Kosten für die Anschaffung des Grippemittels Tamiflu® 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

	 Die Anschaffungskosten für das Medikament Tamiflu® betrugen in 2009 ein-
malig 107 100 € inklusive Mehrwertsteuer.

2.	 Wie hoch waren die Kosten für die Anschaffung des Grippemittels Relenza® 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?



—  2  —

	 Die Anschaffungskosten für das Medikament Relenza® betrugen in 2006  
28 062,72 €, in 2007 6 333,60 € und in 2009 in zwei Chargen insgesamt  
773 176,32 €, jeweils inklusive Mehrwertsteuer.

3.	 Wie hoch waren die Kosten für die Lagerung des Grippemittels Tamiflu® (bitte 
nach Jahren aufschlüsseln)?

4.	 Wie hoch waren die Kosten für die Lagerung des Grippemittels Relenza® (bitte 
nach Jahren aufschlüsseln)?

	 Da die Medikamente Tamiflu® und Relenza® am selben Lagerort gehalten wer-
den, ergeben sich für die Lagerung beider Medikamente die folgenden Kosten.

	 Jahr	 Miete	 Versicherung

	 2009 (Oktober bis Dezember)	 1 092,30 €

	 2010 	 4 369,20 €	 842,38 €

	 2011 	 4 369,20 €	 866,44 €

	 2012	 4 369,20 €	 866,44 €

	 2013 	 4 369,20 €	 866,44 €

	 Es ist zu beachten, dass der Lagerraum zusätzlich zur Lagerung von diversen 
Medizinprodukten für den Pandemiefall (mehr als 30 %) genutzt wird, die tat-
sächlichen Lagerkosten allein für die antiviralen Medikamente somit geringer 
ausfallen.

	 Für die Lagerung und Versicherung von Tamiflu® in 2009 erfolgte eine Rück-
erstattung der Lieferfirma (Laroche) von 900 €.

5.	 Wie viel der angeschafften Mengen an Tamiflu® wurden bislang verbraucht 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

	 Bislang wurde kein Tamiflu® aus der staatlichen Reserve verbraucht.

6.	 Wie viel der angeschafften Mengen an Relenza® wurden bislang verbraucht 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

	 Die Haltbarkeitsfrist für den 2006 und 2007 angeschafften Bestand an Relenza® 
ist inzwischen abgelaufen. Bislang wurde kein Relenza® aus der in 2009 ange-
schafften staatlichen Reserve verbraucht.

7.	 Wann endet die Verbrauchsfrist für die angeschafften Bestände des Grippemittels 
Tamiflu®?

	 Die Haltbarkeitsfrist der Arzneimitteldosen Tamiflu® (von 2009) wird vom Her-
steller mit dem Jahr 2016 angegeben.

8.	 Wann endet die Verbrauchsfrist für die angeschafften Bestände des Grippemittels 
Relenza®?

	 Die Haltbarkeitsfrist der in 2009 neu angeschafften Dosen Relenza® wird vom 
Hersteller mit dem Jahr 2016 angegeben.
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